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und unbenüsbar waren. Und num hat ein winziges Infekt, die Phyllorera, den Weg
gewiejen, wie diefe Sanddiünen nu&bar zu machen find umd daß fie nicht als werthlofe,
verwünjchte Sandhaufen betrachtet werden jolfen, fondern al3 Quellen finftigen Neich-
tHum3 für die aufblühende Nyfrgegend.

Der unftäte Sand der jeht unfruchtbaren, öden Dünen wird durch die ertragsreichen
Stöde guter Rebenforten gebunden werden, mit reichen Saaten wird fich das Gelb der
gedüngten Niederungen bededfen, die alte Nyirgegend wird verjchwinden, um einer neuen
viel jchöneren und blühenderen Raum zu geben.

Und daß all dies wirklich gefchehen wird, daß die obwaltenden, außerordentlich
günftigen Vorbedingungen nicht unbenütt bleiben werden, das unterliegt gar feinem
‚weifel, denn die Bevölferung hat dag fchon bisher hinreichend befundet, daß fie handeln
will und handeln ann.

 

Taliga-Gejpann in Nyfvegyhäza.


